
List cis-I Esset laste- »die-leugnen- 

Wmi Ihr us Ie- Weseii seht in 

durchgehendes Schlaf-mit 
Jedes Tot Its Los sit-eu- 

Dntchgehende Toutistcn Schlnfivngen via Dem-en scinisches Colomdo und 

Salt Lake Rome; persönlich geführt jeden Tiensing und Freitag. 
Jeden Tss ins si- Its-ene- 

Töglich durchgehende Tonrisien und regnläre Schlaf-vagen, soeben inangqur 
via Denoeiz fceniscbes Colorado und die Wes-tu Pseistr Bssm ! 
Täglich durchgehendes Standard Schaf-vagen via Tennes, C lotndo und dies 
Sondern Psein seh-. i 

TäglichToukisien-Schlafwageisdienst nach Ean Franciåco, via scenisches Colo-; 
tsdvz und persönlich gefühi te Tourisien:SchlufwagemErcursionen jeden Don-J 

onst-g und Sonntag nach San Francisco nnd Log Angeles üka die Küstenli- 
nie der Sonthern Pacisic. 

Jedes Tag ius- seame und Vorstand 
Vollständige durchgehende Züge mit Stuhlwagen, Speiseivagen und Toiiriftcm 

Schlafwagen, via Billings und Great Nin-them und Norihern Pacific Bahnen; 
Observationgwagen an beiden diicchgehenden Zügen. » 

Bitte ietzt Euch in Verbindung mit dem Unterzeichneten und laßt uns Euch die» 
Bequemlichkeiten des Burlington durchgehenden Dienstes nach und von der Küste 

zeige-. 

!«Builsn2mn 
Roms 

Tbos Comm, Ticket Agnu, C. B. se c. Bahn. 
! 

L. W. Wakeley, General Passage Agent, Staatsa, Relik. I 
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0MAUA, NEBRASIIA 

Dü e Ast-ej e utsneden un oräjemeert is ood för ecn Trink« bi’ KoklA 
C » «- 

DJPL m« I wJJJFKEy 
JpsT RIGHT 

Zu haben in allen erstklassigen Witthschaften. 
Diptilliug mal lasjtokting Glasnek ä Barzen9 Hausen- Sitz-. Missouri. 

Der beste Dienst der möglich ist, 
wird von Allen gewünscht, die ein Telephon benüyen und 

Grund Island Telephone Co. hat sich unerkannt-inm- 

ßen des Verdienst ers-orden, ihre knndschostpkornpt und zu· 
friedensiellend zu bedienen, fogut es überhaupt möglich Hi 
Dies beweist die stetig zunehmende Zahl ihrer Verbindun- 
gen und Jeder der ein Stand Island Telephon im Haufe 
hor, empsiehli es. Namentlich unter unseren zarmern ge- 
winnt das heimische Fernsprechsyfiern täglich größere Ber- 
dreilung und wird fortwährend urn Anschluß nochgesucht 
von Solchen die noch nicht verbunden sind Echliessen euch 
S i e sich on der 

CKAID lsLAID TSLSPHOUS co. 

Die Erste National Bank 
CZAND lsLAND, NUBRASKA. 

sitt ein esse-eines Bankqeftlssift. Macht Famisnludss 
Vier Prozent Ziner bezahlt auf ;3eit-Depofnen. 

Kapital 8100,000; Uehekfchnc 8100,000. 
s. N. Wolddalh Präs» «I. Redners-meäu, l-. M« Tals-Iag(k. Ko Ein-. 

I. Z. Altkk,;:.1 ite Osliskcfinn unt s. E. bistRAJFJ ukosirter 

Dis-nostra in Deutschoftiks. 

Von angeblichen Tinmontensunden 
d der Nähe von Bagamojos weiß die 
.Deutsch-Ostasri-konische Rundschau«. 
M Organ des ostasrikonischen Gou- 
verrscxnentQ zu berichten Noch Mel- 
dmmg des Blattes hat ein Spazier- 

ger im Sande einige Kiesel gefun- 
, die ihm merkwürdig vortomen 

und die seitens eines Freundes, der 
früher in Säbwestasrifa und Kims 
serley gewesen ist, fürTiamonten von 

reinstem Wasser erklärt wurden. Die 
lücklirben Finder sollen sosort weite 
trecken belegt und die Absicht haben- 

eine »Bagamojo Tinmontengesells 
schoft« zu gründen. Tie noch am Ort 
bssirdlichen Jnder wollen das nöthige 
Mital aufbringen, um die Ausbeute 
in großem Stile zu betreiben. Ta- 
su schreibt die »Min·-Westf.« Ztg.«: 
Gleich die »Der-sch-Utafrikonische 
Mehr-M gute Fühlung mit den 
Mietenben Kreisen bot, muß diese 
seldung vorläufig mit großer Vor- 
M aufgenommen werden, bis amt- 
liche Bestätigung vorliegt, daß es sich 
Mich um Diamanten handelt und 
das solche in Momvüridiger Menge 
Mden sind. Sollte sich aber die 
W bestätigen, so wir-d hoffent- 
sh gest Kolonialomt dafür Sorge 
W, daß die Ausbeutung dem 

Mk Kapital vorbehalten bleibt 
— ists die Juden die sich stets nur 

Wter erwiesen haben, diel ais-»r- sich teilw- I 

ciue Judas-IN im LEEvtr. 

In Lonvre sind, wie man aus Pa- 
ris meldet, abermals werthvolle 
W durch sandalenband be- 

fchZöigt bezw. zerstört worden Oe 
Aufseher des Museum-Z bemerkten das 
aussällige Benehmen eines Indien 
duumg von stark vernachlässiateixi 
Ueuszern Der Mann betrat nie-Uns 
den Raum altgriechischcr und köni- 
schet Antiquitäten nnd risz mit bu- 
taletn Griff die Mak.noritatuette e:- 

nes Aeskulaps von ihrem Postanient 
herunter, so daß sie inTriimnier ainq 
Bei seiner Festnaisme erklärte di-: 
UebelthöteL er habe des Kunsttisert 
erst entwenden wollen. .:ni es zu kei- 

,kausen; dann habe er sich e meines en 

es zu zerstören nm Aussehen z i erp- 

gen Zuvor habe er bereits e: n It r 
ttät Michelangeloe durch Schnitte mi: 
einein Rasinnesser beschädigt Da das 
Semälde aus Holz gemalt war, hatte 
das Messer keine grosse Wirkung. 
Der Attentötet ist ein sljäthtigek Ae 
beitslosek Namens Gdouokd Vigous 
way der ote össentliche Aufmerksam- 
keit aus seine Nothlage lenken wollte 
Das beschädigte Gemälde ist von ei- 
nem unbekannten Meister gemalt 
man vermutiyet von Michelangelos 
Freund Bugiordini. Die Beschädi- 
Jungen sind leicht zu kepariren Ein 
größerer Verlust ist jedoch die- 
setttüenmekung der Resultat-Sta- 
tuettr. die in so viele Stücke sei-scheut 
.tst,-doß die Nestauttkuns kaum mäs- 
lich scheint. 

Noch ganz nachträglich wird cal- 
leyg Komet, der längst unseren Augen 
entschwunden ist Und erst nach einem 
Menschenalter wiederkehrt, für die 
heißen Tage der verflossenen Woche 
verantwortlich gemacht Man lasse 
die Todten ruhen und ia e den Ab- 
wesenden nichts bsies 

Ausland-. 

Spielb anl am Schwar- 

zen Meer. Nachdem der Spiel- 
anlpöchtet von Oftende, Mannen 

von dort vertrieben war-den ist, hat er 

sich jest am Schwarzen Meere ein 
neues Domizil sucht- skn L Juni 
eröffnete er in nstanza ein-e Spiel- 

låanl nach dem Muster von Monte 
arlo. 

Von Wikddieben schwer 
ver-lehr Auf einer Auerhahns 
dgd in Srkowit in Böhmen wurde 
der Domönenmth J ieur Ber- 
ners von Wilddieben ü rfallen, die 
ihm die Augen auslchvsstw Auf Ver- 
anlassung des Besitzers von Sile-witz, 
Grafen Josef von Herbei-stein, tout-l 
sen teleqraphisch Aerzte aus Berlin 
und Paris herbeigerufen i 

Direktor einer Wiener 
Kredianstalt ver-haftet· Jn 
Wien wurden der Direktor der Kre- 
ditcmftalt und des »Engroseinkaufss 
und Verkauföhauses der Handelstreis 
benden Oesterreichs«, Jofef Sagmüls 
ler, und drei Beamte des Instituts 

Verhaftet Verschiedene finlagen in 
dedeutender Höhe sind verschwunden 
such sollen Wechselverbindlichkeiten 
unlauteren Mrajters vorliegen 
Außerdem fehlen viele Kautioitcn 
Ter Schaden beträgt mehrere hun- 
derttausend Kronen 

Der Kronptinz und die 
Kosaken Tie ver dem deutschen 
Kraut-ringen in Zarsloje Selo abge- 
altene Paradc iolL wie man aus Pe- 
tersburg meldet, dem deutschen 
Kronprimen Franz besonders gesal. 
len haben. Namentlich importirten 
ihm die Dschigitowska des Leibkoni 
wis. Die wunderbaren Ewlutionen 
und seltenen Reiterbmststücke der-Ko- 
iacken machten einen derart tiefen 
Eindruck auf den Kronprinzem daß 
et in der Unterhaltung mit dem Za- 
ten und verschiedenen Genetälen 
immer wieder auf die Raiden zu- 
rückkam und ogat no kurz vor der 
III-reife emä e, da er derartige 
ans We Wen-de Vetters-unst- 
ftücke nirgends gesehen habe. 

FamilientragödieinNom 
Die Tochter des Advotaten Mangel in 
Ram, eine Teutsclstmiilianerin de- 
ren Familie sehr reich und angesehen 
ist, hatte sich mit einem jungen Kant- 
mann ver-lobt, und die Hochzeit stand 
nahe bevor. Ter Bräutigam trat 
plöylich ostine Angabe des Grundes 
von dem Verlöbniß zurück. Die Frau 
des LIde war über das ihrer 
Tochter wideriahrene Leid la empört, 
daß sie, ihrer Sinne nicht mächtig 
einen Revalver nahm und ihre Toch- 
ter erichoß. Sie selbst nahm dann 
Jadtinktur, konnte aber gerettet wer- 

den. Jm Hoivital erklärte sie, das; 
sie es für besser gefunden hätte, ihre 
Tochter zu tödten, als mit anzusehen 
wie sie. leiden müsse. 

Betannter Landsmann 
ab b eru fe n. Un den Folgen eines 
Unfalles ist dieser Tage Fritz Lehr. 
einer der bekanntesten und geachtets 
sten Deutschen Clevelands, gestorben. 
Jn Groß-Ware DessensDarmstadL 
am 11. Dezember 1846 geboren. kam 
der nunmehr Dahingeichiedene schon 
als siebewiähriger Knabe mit feinen 
Eltern nach Elevelanid, wo er seitdem, 
von kurzem Aufenthalt in Taytom 
Tetroit und Chicago abgesehen, an- 

iiisiig geblieben ist« Nachdem er die 
Volksschule besucht, trat er als Lehr- 
ling in die Seherei des .,Wächters am 

Grie« ein« lernte dann gründlich die 
Schlosserei. machte einen Kuriug im 
damaligen Turnlehrerieminar in 
Chirago durch und war einer der er- 

iten Turnlehrer des Sopialen Turn- 
vereins in Cleveland, zu dessen Grün- 
dern er, das spätere Ghrenmitglied 
des Vereins-, gehörte. Seit dreißig 
Jahren betrieb er dann. ein Fach- 
mann als Waffenichmied, ein Sport- 
waarengeschiiit. das er erst in diesem 
Frühjahr verkaufte um seinen Le- 
bensabend in größerer Muße zu ver- 
bringen. 

Tie Verzweitlungsthat 
zweier Wiener Studenten. 
Neulich am Morgen kam der Student 
Worm aus Neichenberg auf ein Poli- 
zeitommissariat in Wien und meldete, 
er habe sich nrit seinem Freunde, dem 
Stud. jur. Baer, in einem Vorstadt- 
hotel vergiftet. Er (Worm) sei nach 
tiefem, vielstündigen Schlafe erwacht 
und habe feinen Freund todt aufge- 
funden. Die Tragödie hat die trau- 
rigste Vorgeschichte Baer ist der 
Sohn eines Rittmeiiters, der den 
Sohn für die rnilitäriiche Laufbahn 
bestimmte Mitten im Studium 
starb der Vater-, weshalb Baer aus 
der Ofiizierssschule austreten mußte 
Er schlug sich ebenso elend, wie sein 
Freund Wurm. durch. Bei-de litten 
beständig Hunger und wohnten meist 
im Männerainl Sie wurden aus 
Hunger und Noth lebensüberdrüssig 
und beschlossen, gemeinsam zu stec- 
hen. Baer brachte Gift und trank 
drei Viertel davon, indem er kam 
versicherte der Nest wer-de genügen. 
Vorm ichlief bald darauf ein und 
fand beim Erwachen den Freund Mit 
neben sich liegen. Worin hat die fette 
Mk geäußert, so bald wie möglich 
dem Freunde in den Tod zu spng 
weshalb er auf der Mychiatoischeg Id- 
seilmls des Krankenhauses IM- 
Macht wird. 
dsds OU-’— O— O·« 

UND-h Ist sich fett-I 
belohnt Horsnr verlorder 
Ingestellte eines sei is in Mün- 
chen einen betrog von 17,000 Mark. 
Dem Verlieren der in der Zeitung 
um Rüchmäe des Sei-des gebeten 
hatte, sinnen auf ananymem Wege 
15,500 Mark zu. Der Finder hatte 
die reftlichen 1500 Mark als Beloh- 
nung für sich gleich in Abzug gebracht 

Drei Brüder verbrannt 

gen Erzgebirge hat sich ein schweres 
randunglück sugetragen Wie man 

ans Werg mädet, ist in Ge- 
Tobtland ein kleines, mit Schindeln 
W Gebäu-de durch Feuer zer- 

tört worden. Dabei knmen die drei 
Söhne des Fobrikmäeitets Pan-bang 
irn Alter von neunzehn, zehn und 
acht Jahren in den Flammen um: 
die Mutter und eine siebenjäbrige 

Tochter erlitten schwere Brandwun- 
n. 

Das Liebesdrama eines 
Münchener Medizin-ed 
Der Löjährige Assistent der Münche- 
ner Frauenklinik Wilhelm Pensoldt 
Sohn des bekannten Universitäts- 
prosessors und Direktors der medi- 
zinischen Klinit in Erlangen, und 
die Isjährige Anna Freihamnier 
aus München werden vermißt Die 
Angehörigen befürchten, daß das 
Liebesvaar, aus Kummer iiber die 
vermeintiiche Auskjstslosigteit einer 
Heirath, gemeinsam in den Tod ge- 
gangen ist. 

Ein trogisches Schicksal. 
Vor einigen Monaten wurde Geheim- 
rath Professor Wilmannz in Bonn 
von einem Zuge der Dampsstraszens 
hahn von Godesberg überfahren und 
getödtet. Seit dieser Zeit zeigte die 
Frau des Lotomotivsiihrets Bcsgem 
der den Zug geführt hatte. tiefe 
Schwermuth obwohl festgestellt ist« 
daß ihr Mann keine Schuid hatte. 
Die Frau war von dem Wahne be- 
fallen, daß entweder sie oder ihr 
Mann aus gleiche Weise den Tod er- 

leiden wünden. So wars sie sich vor 
einen Zug der Stoatsbahn und 
wurde ans der Stelle getödtet. 

Teuslische Rache. Jn der 
Gemeinde GroßiTikvany wurde nach 
einem Berichte aus Temesvar gegen 
den Landwirih Meliony ein Dyna- 
miiattentat verübt Eine Dynamiis 
patrone wurde aus das Fensterbreii 
des Landwirilies geschleudert und zer- 
trümmerie das ganze Gebäude Mel- 
iann wurde buchstäblich in Stücke ge- 
rissen. Tie Gensdarmerie verbaiteie 
noch in der Nach-i den besten Freund 
des Ermordeten einen gewissen Be- 
llean und dessen Vater. Der Freund 
war der Liebhaber der Frau Melios 
nys und scheint das Atteniai aus 
Rache begangen zu haben, weil dieser 
ihn gezüchtigi hatte. 

Tragödie einer Kran- 
kenschwesier. Jm Walde in der 
Nähe von Wiegbaden wurde kürzlich 
die 35 Jahre alie Krankenichwesier 
Kamelia Mark vollständig entkrästei 
ausgefunden Sie war am ganzen 
Körper von Unaezieser und Wür- 
mern migesressen. Sie hatte sich vor 
drei Wochen in den Rhein gestürzt, 
war aber gerettet war-den. Darauf 
versuchte sie. wie sie jeni anqab. sich 
im Walde zu erhängen Als auch 
dieser Selbstmordversuch nichi ge- 
lang, brachte sie sich mehrere iiese 
Schnitte an den Oandgelenlen bei. 
Durch den Blutverlusi wurde sie ohn- 
niöchtig imd blieb achi Taoe lang im 
Walde hilslos liegen· Als Motiv der 
That gab sie an, sie wollte aus dem 
Leben scheiden, um eine bekannte 
Wiesbadener Persönlichkeit nicht zu 
kompromiiiiren. 

Ein schlechtes Geschäft 
Der Konturs speier BerlinerGarde- 
oiiiziere, des Leutnants a. D. o. Bü- 
low, des Sohnes des kommandirens 
den Generals des s. Armeekorps. 
und des Oberleutnants a. D. v. Pap- 
penheim. über den wir berichteten, 
hat ietzt dazu geführt, daß die an die 
Gläubiger zu zahlenan Prozente 
festgestellt worden sind. Es ist recht 
wenig, was hierbei herauskommt 
Im Konturs des Leutnants a. D. 
Bülow entfallen auf die angemelde- 
ten Forderungen von 290,000 Mark 
null Prozent; im Konkurs des Ober- 
leutnants a. D. v. Pappenheim ent- 
fallen auf 23, 370 Mart anerkannte 
Forderungen etwa sieben Prozent 
Angemeldet sind im Korckurs Pap- 
penheim bis jeyt 288,600 Mark auf 
die, wenn iie vorn Verwalter noch 
anerkannt. M Prozent Dividende 
entfallen. 

Eine Schreckensfahri im 
Lufiballon machte der Leut- 
ncni Demml vom 13. Jnsanietieregii 
meni in der Festung Jngolstadi, der 
er seit acht Tagen zm Lustschiffetabs 
Mag zusgetshseilt warnAls er sich al- 
lein in der Gondel eines Fesselbals 
lons befand, riß dieser sich plötzlich in- 
folge eines Winsdsioßes los und stieg 
mit großer Schnelligkeit über 5000 
Meter hoch. Der Difiziet mochte alle 
möglichen Anstrengungem den Bal- 
lon zum Sinken zu bringen, doch ver- 
legte die Neißleine. Er kletterte 
schließlich am Ballen empor, und es 
gelang ihm, die Hülle aufzuslechen 
Der Ballon ging nun mit großer 
Schnelligkeit in der Nähe von Frei- 
sinq (Obekbayern) nieder. Der Offi- 
siet sprang aus der Gansdei imd fiel 
in das Geäli eines Baumes, ohne sich 
glücklicherweise zu ver-lesen Der 
Man ging sofort wieder in die 
sähe und entläan- 

Die um«-e via-r pay-? 
lich-r Todesfälle. s 

Es mfmt em- Innlfm tm Land-, die 
wegen Ihrer AMICI-g ehk seishkuch ist. 
Hilf ll MVUFLPWIUM TI« 

Idesfslle Iltld ihr zu- 
s sticht-then — 

erbot-, Las cum 
: ündnng,Sch sgstuß 

iad das Resultat 
von Merkuttanheix 
Läßt ums Nieren- 
kkautheit fortschrit- 
ten. dann werden die 

s 

K 
V- 

III-· Körperorgane durch ! das Fistige Blat, das 
durch ieren rankheit erzen wird, langsam 
In egri en,Vlaseutatorrd, ranner Sad oder 

ian erer odensad tin Urin tod wed,Rilcken- 
s chiner Schwindel, Schlaslo leihsiervos 
: tin up die Folg-u und vie sen-u sen-til 
livema minnt uni- vkksemnaveu sein its 
, elle. lasenleiden ist die Ursache ertran et ; 

ieren nnd diese-n Leiden ist ani schnellsten ; 

Iadzudelsem indem man die Nieren in gesnni j 
den Zusiand versetr. »cwaiiwisoot« J 

JSUinpssWnr el lindett den Wasserdrans nnd 

lbrennendes asserlassem und verbinde das ; 

sitstinali e Wasserlassen bei Tag nnd wadreiid J 

fder Sislaszein Die rnilde iind sofortige 
Wirkung von »Swainv-Root«, die minder-- 

idare Nieren-It nei ist schnell bemerkbar. Sie 
That die höchste Linse erreicht, weil sie die an- 
’erkannt deildringendsten Eigenschaften besipb 
Eine Probe wird jeden davon überzeugen. 

»Stvainp Boot-« ist anWiedni zu nehmen 
nnd in allen Apothelen in Cent nnd l Tol- 
lar Flaschen u haben. Eine Probe1asche 
nnd ein Buch, as Alles besaqt wird « dnen 
aus Ansrage poriosrei zugesch est Schreiben 
Sie an Dr. Kiliner Q Co» Binghatnioin N. Y. 

ssrwähnen Sie auch, diese liberale csserte in 

sdiesein Platte gelesen zu haben. Merten Sie 
ssich den Namen ,.Swaind-Root« uiid lassen 
!Eie sich vorn Vertauser anstatt «Sivatnp- 
Most-« nichts anderes anbieten—thun Sie dad, 
dann werden Sie enttäiischt sein. 

J S mst can-sprecht. 
L 
kKoIItmktok und Baumkisicr. 

Alle in das Baufqch schlage-Iden- 
Akbeiteu werden bestens ausgeführt 
zu den möglich tüchtigsten Preisen. 

Wenn Ihr bauen wollt, laßt mich 
Pläne und Kostenqsfchläse machet-. 

HTelephom Rell Erbat 4134. 

? ok.1 tue surukntsuo. 

yUrztS s-,Augenarzt 
Grillen eme Spezialität 

Ofsice im Alexandu Gebäude 

Dr. Oscak H. Mayek 
Deutfchkt sahnakzi 

idedve Geh-lud- Phone L 51 

L —....- —..--. ....- -»-.....-— 

) 
Hut-ten us: ums ( o» 

Leichenbesiattey 
«" ZU Weit Time-Straße leimt-nur« 

Ina» xdn Nacht, Beil DW (:Idereude-ni«-i. 
Privat-’)lmbulam. 

.I. A. Livius-um« seit-stimm-. 

W. l-·I. Thompson 

Minos-il usm Jlaluc 
Prattizikt in allen Gerichten 

Grundeigemhnmsgeschäste und Kollekt« 

onen eine Spezialität l 

Versuchs 

o-. J. n. sei-Evens- 
ctaiipruiiseu sah-arti 

tem- Dslss Gesonde. - - Guts sitt-I- 

»THE VIENNA" 
Beflauratinn und 
Höcker-s . . . 

ENTYLQELFR Etpsvthümkc. 
lI I Koth tot-O see-O-· 

Reguläte Mohlzetten 25 Geists-Fich- 
-tück von Morpeng 6 M 10 Uhr; Mit- 
tagessen von 11 bis Es Uhr »— Abend- 
essen von 5 bis 9 Uhr. Außerdem 
Mahtteiten zu jeder Tagegi und Nacht- 
Wt W Preisen, je nach dek Bestellqu 
von IOc undlb c an aufwärts Kommt-. 
Quem und besucht mich 

K. EISITL 
"· 

A. A. ANVEAZMQ 
Thier-Textes 

hüllt-— stutsihteeäeste 
Fällen kostete-i für s l .50 jedes 
tuttomobrt no nöthig. Hoipiml 416 West 

Jtte Straße, hinter Rot-um« Schmiede 
sk-.H.-. I: se .- 

«:.J«,.sp,»««.,"·.·,".,l.zs;:« Grand Islande 

ce. l. It. HIIZIMITIL 

Arzt und Wuudarzt, 
Ofsice Im Jndependent Gebäude. 

Deutsche Bäckerei 
von All-est G. Lustig. 

Alle Arten Bäckerettvaaren m 

vorzüglichet Qualität. 
Alle Aufträge mnwt ausgeführt 
419 W. Z. Straße Telephon Bell B276 

Für g.1te Bock-paaren geht nach der 

demsqu Bäckeeeh 

2tcr Straße Cash 

Groceky 
Vezkt Brand Edamet Käse 
Camkmbett Käse 
Edeln-riß DeBeie Käse 
Nezel Noguesoct Käse 
Neuschaikl Käse 
Niveau-Geschmack Käse 
Stadtng Chips 
Gemüse Speise 
Krabben-Reich 

Safrdinem importikte nnd einheimis 
che 

Impottirte Aus-post- 
Mqtinikte Häkinqe 
Jmpottikte Frankfurtct Wurf- 
Fisch-Ballen 
Maske-ten in Gelee 
Turm-Fische in Tentam-Saum 

stammt Ablieferung 
nach irgenk unan Thal der Stadt. 

Telephon-: "ll Block 409 
Japependent 409 

WH. VSITD 

fgxeiuhkix nggx Why-sevqu- 
Das sind die Eigenschaften tm man sind-f in 

Dick ö- Br08— QUEFIFYZZIZX 
welches unübertrefflich fsi tn ich-r Beziehung und flch Infolgedeffen bei alles 
Kennern eines guten Tropfens der allergrößten Brlpebtheit erfreut. 

214 West dritter Straße, 

IJ . J . K Ll N G E, Grund Island, Nebraska, 

Telephon: Jndependent, 213)Igentur für dies-n Theil des Staates, führt Bestel- 
lungen für Faß- und Flaschenbler fn grosse- oder klein-u Quantitäten fse 
Nah und Fern ptpstpc Ins. 

I . . Ubonnirt auf den Anzeigerl . . 

A minan m THE Am dr MEka 
THE LEADINC VIII 
M Mc MDDLE WESI 

! 

Øy A. Siedet-. 
Ag ent. 

Grund Island, Nebraska 


